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Jährliche Untersuchung Ihres Baggersees in Müsleringen sowie zwei Peilbrunnen 
gemäß .2.2.2.7.2 Planfeststellungsbeschluss 
hier: Erstuntersuchung März 2021 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Uphoff, 
 
Ihrem Auftrag entsprechend wurde der von Ihnen genutzte Baggersee sowie die beiden 
Peilbrunnen gemäß den Vorgaben im Planfeststellungsbeschluss überprüft. Die 
Laboranalysen wurden vom Institut HBICON in Bielefeld durchgeführt. Die umfangreichen 
Analysenberichte sind als Anlage beigefügt. Die Untersuchungsergebnisse sind wie folgt zu 
bewerten: 
 
Die nach den Vorgaben des Planfeststellungsbeschlusses im März zur Zeit der 
Frühjahrsvollzirkulation anstehende Überprüfung des Baggersees wurde am 08.03.2021 
durchgeführt. Zur Zeit der Probenahme herrschten Trockenwetterverhältnisse bei einer 
Lufttemperatur von 4°C. 
 
 
Beurteilung des Baggersees 
 
Die Temperatur- und Sauerstoffverhältnisse des Baggersees am 08.03.2021 sind in der 
nachfolgenden Tabelle zusammengestellt: 
 
 

 Baggersee 

 Temperatur (°C) 6,9 

 Sauerstoff (mg/l) 13,5 

 S-Sättigung (%) 105 

 Leitfähigkeit (µS/cm) 659 

           . . . 
 

mailto:h-spaeh@versanet.de


 
- 2 - 

 
 
Die von der Oberfläche entnommene Wasserprobe war angedeutet gelblich, ungetrübt und 
wies einen leicht fauligen Geruch auf. Bei einer Wassertemperatur von 6,9°C lag der 
Sauerstoffgehalt bei 13,5 mg/l entsprechend 105 % Sauerstoffsättigung. Nach dem mit 8,21 
im alkalischen Bereich liegenden pH-Wert sowie der Sauerstoffübersättigung lag am 
Untersuchungstag eine deutliche Phytoplanktonentwicklung im Gewässer vor.  
 
 
Beurteilung der Peilbrunnen 
 
Die Peilbrunnen im Ober- und Unterwasser des Baggersees wurden gemäß den Vorgaben 
des Planfeststellungsbeschlusses überprüft. Die Wassersäule der Peilbrunnen wurde vor der 
Probenahme mit einer elektrischen Tauchpumpe abgepumpt. 
 
 
Brunnen GWM 02/16 Anstrom 
 
Die Sauerstoff- und Temperaturverhältnisse des Brunnenwassers anlässlich der Beprobung 
am 08.03.2021 sind in der nachfolgenden Tabelle zusammengestellt: 
 
 

 Anstrom – Brunnen GWM 02/16 

 Temperatur (°C) 9,2 

 Sauerstoff (mg/l) 8,5 

 S-Sättigung (%) 73 

 Leitfähigkeit (µS/cm) 399 

 Grundwasserspiegel (m) 3,73 

 
 
Das Wasser des Brunnens war angedeutet gelblich, ungetrübt und nahezu geruchlos. Bei 
einer Wassertemperatur von 9,2°C lag der Sauerstoffgehalt mit 8,5 mg/l entsprechend 73 % 
Sauerstoffsättigung für ein Grundwasser auf einem relativ hohen Niveau.  
 
 
Brunnen GWM 04/16 Abstrom 
 
Die Temperatur- und Sauerstoffverhältnisse des Brunnenwassers ergeben sich aus der 
nachfolgenden Tabelle: 
 
 

 Abstrom – Brunnen GWM 02/16 

 Temperatur (°C) 7,7 

 Sauerstoff (mg/l) 6,1 

 S-Sättigung (%) 51 

 Leitfähigkeit (µS/cm) 709 

 Grundwasserspiegel (m) 1,27 

 
 
 
           . . . 
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Das Wasser des Peilbrunnens war angedeutet gelblich, ungetrübt und nahezu geruchlos. Bei 
einer Wassertemperatur von 7,7°C lag der Sauerstoffgehalt bei 6,1 mg/l entsprechend 51 % 
Sättigung. Der Leitfähigkeitsmesswert als Summenparameter für die im Wasser gelösten 
Salze lag mit 709 µS/cm auf einem deutlich höheren Niveau als beim Peilbrunnen GWM 02/16, 
wo der Messwert bei 399 µS/cm lag.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
 
(Dr. H. Späh) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anlagen 

Analysenergebnisse Baggersee Müsleringen sowie zwei Peilbrunnen vom 08.03.2021 
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 Sachgebiete: 

 See- und Flussfischerei 

 Schäden an fischereilich genutzten Gewässern  

  durch Immissionen 

 
 
 
 
Kiesgruben GmbH Müsleringen 
Herrn Andreas Uphoff 
Am Sudfelde 2 
31592 Stolzenau 
 
 
 
 
 
 
Jährliche Untersuchung Ihres Baggersees in Müsleringen sowie zwei Peilbrunnen 
gemäß .2.2.2.7.2 Planfeststellungsbeschluss 
hier: 2. Untersuchung März 2022 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Uphoff, 
 
Ihrem Auftrag entsprechend wurde der von Ihnen genutzte Baggersee sowie die beiden 
Peilbrunnen gemäß den Vorgaben im Planfeststellungsbeschluss überprüft. Die 
Laboranalysen wurden vom Institut HBICON in Bielefeld durchgeführt. Die umfangreichen 
Analysenberichte sind als Anlage beigefügt. Die Untersuchungsergebnisse sind wie folgt zu 
bewerten: 
 
Die nach den Vorgaben des Planfeststellungsbeschlusses im März zur Zeit der 
Frühjahrsvollzirkulation anstehende Überprüfung des Baggersees wurde am 07.02.2022 
durchgeführt. Zur Zeit der Probenahme herrschten Trockenwetterverhältnisse bei einer 
Lufttemperatur von 6°C. 
 
 
Beurteilung des Baggersees 
 
Die Temperatur- und Sauerstoffverhältnisse des Baggersees am 07.02.2022 sind in der 
nachfolgenden Tabelle zusammengestellt: 
 
 

 Baggersee 

 Temperatur (°C) 5,9 

 Sauerstoff (mg/l) 12,0 

 S-Sättigung (%) 94 

 Leitfähigkeit (µS/cm) 636 

           . . . 
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Die von der Oberfläche entnommene Wasserprobe war gelblich, wies eine mittlere Trübung 
auf und war nahezu ohne Geruch. Bei einer Wassertemperatur von 5,9°C lag der 
Sauerstoffgehalt bei 12,0 mg/l entsprechend 94 % Sauerstoffsättigung. Nach dem mit 7,96 
leicht im alkalischen Bereich liegenden pH-Wert sowie der Sauerstoffsättigung lag am 
Untersuchungstag nur eine mäßige Phytoplanktonentwicklung im Gewässer vor.  
 
 
Beurteilung der Peilbrunnen 
 
Die Peilbrunnen im Ober- und Unterwasser des Baggersees wurden gemäß den Vorgaben 
des Planfeststellungsbeschlusses überprüft. Die Wassersäule der Peilbrunnen wurde vor der 
Probenahme mit einer elektrischen Tauchpumpe abgepumpt. 
 
 
Brunnen GWM 02/16 Anstrom 
 
Die Sauerstoff- und Temperaturverhältnisse des Brunnenwassers anlässlich der Beprobung 
am 07.02.2022 sind in der nachfolgenden Tabelle zusammengestellt: 
 
 

 Anstrom – Brunnen GWM 02/16 

 Temperatur (°C) 9,8 

 Sauerstoff (mg/l) 6,9 

 S-Sättigung (%) 61 

 Leitfähigkeit (µS/cm) 427 

 Grundwasserspiegel (m) 3,95 

 
 
Das Wasser des Brunnens war angedeutet gelblich, ungetrübt und nahezu geruchlos. Bei 
einer Wassertemperatur von 9,8°C lag der Sauerstoffgehalt mit 6,9 mg/l entsprechend 61 % 
Sauerstoffsättigung für ein Grundwasser auf einem relativ hohen Niveau.  
 
 
Brunnen GWM 04/16 Abstrom 
 
Die Temperatur- und Sauerstoffverhältnisse des Brunnenwassers ergeben sich aus der 
nachfolgenden Tabelle: 
 
 

 Abstrom – Brunnen GWM 02/16 

 Temperatur (°C) 9,0 

 Sauerstoff (mg/l) 1,8 

 S-Sättigung (%) 15 

 Leitfähigkeit (µS/cm) 697 

 Grundwasserspiegel (m) 1,15 

 
 
 
           . . . 
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Das Wasser des Peilbrunnens war angedeutet gelblich, ungetrübt und nahezu geruchlos. Bei 
einer Wassertemperatur von 9,0°C lag der Sauerstoffgehalt bei 1,8 mg/l entsprechend 15 % 
Sättigung auf einem niedrigen Niveau. Der Leitfähigkeitsmesswert als Summenparameter für 
die im Wasser gelösten Salze lag mit 697 µS/cm auf einem auf einem deutlich höheren 
Niveau als beim Peilbrunnen GWM 02/16, wo der Messwert bei 427 µS/cm lag.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 

 
 

Dr. H. Späh 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anlagen 
Analysenergebnisse Baggersee Müsleringen sowie zwei Peilbrunnen vom 07.02.2022 
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Jährliche Untersuchung Ihres Baggersees in Müsleringen sowie zwei Peilbrunnen 
gemäß .2.2.2.7.2 Planfeststellungsbeschluss 
hier: 3. Untersuchung Februar 2023 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Uphoff, 
 
Ihrem Auftrag entsprechend wurde der von Ihnen genutzte Baggersee sowie die beiden 
Peilbrunnen gemäß den Vorgaben im Planfeststellungsbeschluss überprüft. Die 
Laboranalysen wurden vom Institut HBICON in Bielefeld durchgeführt. Die umfangreichen 
Analysenberichte sind als Anlage beigefügt. Die Untersuchungsergebnisse sind wie folgt zu 
bewerten: 
 
Die nach den Vorgaben des Planfeststellungsbeschlusses im Februar zur Zeit der 
Frühjahrsvollzirkulation anstehende Überprüfung des Baggersees wurde am 15.02.2023 
durchgeführt. Zur Zeit der Probenahme herrschten Trockenwetterverhältnisse bei einer 
Lufttemperatur von 6°C. 
 
 
Beurteilung des Baggersees 
 
Die Temperatur- und Sauerstoffverhältnisse des Baggersees am 15.02.2023 sind in der 
nachfolgenden Tabelle zusammengestellt: 
 
 

 Baggersee 

 Temperatur (°C) 4,5 

 Sauerstoff (mg/l) 13,1 

 S-Sättigung (%) 100 

 Leitfähigkeit (µS/cm) 625 

           . . . 
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Die von der Oberfläche entnommene Wasserprobe war angedeutet gelblich, leicht getrübt und 
roch angedeutet dumpfig. Bei einer Wassertemperatur von 4,5°C lag der Sauerstoffgehalt bei 
13,1 mg/l entsprechend 100 % Sauerstoffsättigung. Nach dem mit 7,75 leicht im alkalischen 
Bereich liegenden pH-Wert sowie der Sauerstoffsättigung lag am Untersuchungstag nur eine 
mäßige Phytoplanktonentwicklung im Gewässer vor.  
 
 
Beurteilung der Peilbrunnen 
 
Die Peilbrunnen im Ober- und Unterwasser des Baggersees wurden gemäß den Vorgaben 
des Planfeststellungsbeschlusses überprüft. Die Wassersäule der Peilbrunnen wurde vor der 
Probenahme mit einer elektrischen Tauchpumpe abgepumpt. 
 
 
Brunnen GWM 02/16 Anstrom 
 
Die Sauerstoff- und Temperaturverhältnisse des Brunnenwassers anlässlich der Beprobung 
am 15.02.2023 sind in der nachfolgenden Tabelle zusammengestellt: 
 
 

 Anstrom – Brunnen GWM 02/16 

 Temperatur (°C) 10,6 

 Sauerstoff (mg/l) 6,4 

 S-Sättigung (%) 56 

 Leitfähigkeit (µS/cm) 521 

 Grundwasserspiegel (m) 4,14 

 
 
Das Wasser des Brunnens war klar, ungetrübt und nahezu geruchlos. Bei einer 
Wassertemperatur von 10,6°C lag der Sauerstoffgehalt mit 6,4 mg/l entsprechend 56 % 
Sauerstoffsättigung für ein Grundwasser auf einem relativ hohen Niveau.  
 
 
Brunnen GWM 04/16 Abstrom 
 
Die Temperatur- und Sauerstoffverhältnisse des Brunnenwassers ergeben sich aus der 
nachfolgenden Tabelle: 
 
 

 Abstrom – Brunnen GWM 02/16 

 Temperatur (°C) 9,1 

 Sauerstoff (mg/l) 4,3 

 S-Sättigung (%) 37 

 Leitfähigkeit (µS/cm) 728 

 Grundwasserspiegel (m) 1,38 

 
 
 
           . . . 
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Das Wasser des Peilbrunnens war klar, ungetrübt und nahezu geruchlos. Bei einer 
Wassertemperatur von 9,1°C lag der Sauerstoffgehalt bei 4,3 mg/l entsprechend 37 % 
Sättigung auf einem mäßigen Niveau. Der Leitfähigkeitsmesswert als Summenparameter für 
die im Wasser gelösten Salze lag mit 728 µS/cm auf einem auf einem deutlich höheren Niveau 
als beim Peilbrunnen GWM 02/16, wo der Messwert bei 521 µS/cm lag.  
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
 
(Dr. H. Späh) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anlagen 
Analysenergebnisse Baggersee Müsleringen sowie zwei Peilbrunnen vom 15.02.2023 
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Jährliche Untersuchung Ihres Baggersees in Müsleringen sowie zwei Peilbrunnen 
gemäß 2.2.2.7.2 Planfeststellungsbeschluss 
hier: 4. Untersuchung Februar 2024 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Uphoff, 
 
Ihrem Auftrag entsprechend wurde der von Ihnen genutzte Baggersee sowie die beiden 
Peilbrunnen gemäß den Vorgaben im Planfeststellungsbeschluss überprüft. Die 
Laboranalysen wurden vom Institut HBICON in Bielefeld durchgeführt. Die umfangreichen 
Analysenberichte sind als Anlage beigefügt. Die Untersuchungsergebnisse sind wie folgt zu 
bewerten: 
 
Die nach den Vorgaben des Planfeststellungsbeschlusses im Februar zur Zeit der 
Frühjahrsvollzirkulation anstehende Überprüfung des Baggersees wurde am 12.02.2024 
durchgeführt. Zur Zeit der Probenahme herrschten Trockenwetterverhältnisse bei einer 
Lufttemperatur von 8°C. In den Wochen und Monaten vor der Probenahme kam es zu 
extremen Niederschlägen, wodurch zum Beispiel die Weser großflächig ausuferte. Des 
Weiteren war bei vergleichbaren Untersuchungen zu beobachten, dass die 
Grundwasserstände im Weserbereich zum Teil erheblich angestiegen waren. 
 
 
Beurteilung des Baggersees 
 
Die Temperatur- und Sauerstoffverhältnisse des Baggersees am 12.02.2024 sind in der 
umseitigen Tabelle zusammengestellt. 
 
Die von der Oberfläche entnommene Wasserprobe war angedeutet gelblich,  ungetrübt und 
roch faulig. Bei einer Wassertemperatur von 6,7°C lag der Sauerstoffgehalt bei 12,5 mg/l 
entsprechend 103 % Sauerstoffsättigung. Nach dem mit 8,04 leicht im alkalischen Bereich 
liegenden pH-Wert sowie der leichten Sauerstoffübersättigung lag am Untersuchungstag eine 
mäßige Phytoplanktonentwicklung im Gewässer vor.  
           . . . 
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 Baggersee 

 Temperatur (°C) 6,7 

 Sauerstoff (mg/l) 12,5 

 S-Sättigung (%) 103 

 Leitfähigkeit (µS/cm) 543 

 
 
Beurteilung der Peilbrunnen 
 
Die Peilbrunnen im Ober- und Unterwasser des Baggersees wurden gemäß den Vorgaben 
des Planfeststellungsbeschlusses überprüft. Die Wassersäule der Peilbrunnen wurde vor der 
Probenahme mit einer elektrischen Tauchpumpe abgepumpt. 
 
 
Brunnen GWM 02/16 Anstrom 
 
Die Sauerstoff- und Temperaturverhältnisse des Brunnenwassers anlässlich der Beprobung 
am 12.02.2024 sind in der nachfolgenden Tabelle zusammengestellt: 
 
 

 Anstrom – Brunnen GWM 02/16 

 Temperatur (°C) 9,1 

 Sauerstoff (mg/l) 10,6 

 S-Sättigung (%) 93 

 Leitfähigkeit (µS/cm) 399 

 Grundwasserspiegel (m) 2,80 

 
 
Das Wasser des Brunnens war angedeutet gelblich, ungetrübt und nahezu geruchlos. Bei 
einer Wassertemperatur von 9,1°C lag der Sauerstoffgehalt mit 10,6 mg/l entsprechend 93 % 
Sauerstoffsättigung für ein Grundwasser auf einem relativ hohen Niveau.  
 
 
Brunnen GWM 04/16 Abstrom 
 
Die Temperatur- und Sauerstoffverhältnisse des Brunnenwassers ergeben sich aus der 
nachfolgenden Tabelle: 
 
 

 Abstrom – Brunnen GWM 04/16 

 Temperatur (°C) 8,7 

 Sauerstoff (mg/l) 6,1 

 S-Sättigung (%) 53 

 Leitfähigkeit (µS/cm) 5,34 

 Grundwasserspiegel (m) 0,68 

 
           . . . 
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Das Wasser des Peilbrunnens war angedeutet gelblich, ungetrübt und nahezu geruchlos. Bei 
einer Wassertemperatur von 8,7°C lag der Sauerstoffgehalt bei 6,1 mg/l entsprechend 53 % 
Sättigung auf einem mäßigen Niveau. Der Leitfähigkeitsmesswert als Summenparameter für 
die im Wasser gelösten Salze lag mit 534 µS/cm auf einem auf einem deutlich höheren Niveau 
als beim Peilbrunnen GWM 02/16, wo der Messwert bei 399 µS/cm lag.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
 
Dr. H. Späh 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anlagen 
Analysenergebnisse Baggersee Müsleringen sowie zwei Peilbrunnen vom 12.02.2024 
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